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Ste^Mtze und deren Zufahrten «Md nur in wassenkrchttssger Form zUäosig.

ZM der VoAgeachoaea al« Höchstgrenze. hMr zwei Volgeechoeee. wobei das 2. 
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Oer GemeMderal Seesha^irt hat in der SAzung am i
Im vereMfachten Vertahren gern. § 13 a BauGB beschlossen

Der Entwurf der BebauungsplarMnderung M der Fassung vom 02.04 2008 wurde mA Begründung 
gern. § 13e n Verbindung mk § 13 Abe. 2 Nr. 2 BauGB in der Zeit vom 05.06.2008 bis 06 06.2008 
offenthch eua^agt.

Den berührten Trägem öffentlicher Belange wurde mit Schreben vom 25.04.2008 gern. § 13 Abs. 2
Nr. 3 BauGB Qelagenhett zur Stelungnahme gegeben.

Oie GemeMde hat laut Beachluaa da« GemeMdaraia vom 10.06.2006 die Bebauungaplan-
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R. Rewer, WOnchen gsfertigl» Bebauungsplsnändsrung aM

Satzung.

Anderurrg das Bebau urkgepterts 'Weetlich Pfaner-fiehr-Weg”:

Der Bebawmgeptai "WeelAch Pfaner*BefT*Wag" der GerrwMde Seesha^jl. genehmigl am 31. 06.1989. «Md wM fol« geändert bzw. ergAnzl:

1 RS den M der Ptezeichnung gekennzeichfteter Änderungeboreieh wird die dsrgeM«*e Bebauung fasigeeetzt. DM Ptanzerchrwmg ergAnzl 
M dMeem Bereich den bMharlgen Bebauungaplan "Waench Pfamr-Behr-Wag

2. DM übrigen Feeteetzungen gemäß Ziffer B sMd BeWandteA der Setzisig.

Paeisetzungen des rechtsverbindlichen Bebeuungeptaies "WestSch Pfaner-Behr-Wag* und seMer Änderung geken weksr.
I dMee VerwrSschM Änderwg kaMe andere Regtahg getrcAfen ist

A.

«1

3. DieObngenI 
sotemdlrch

>2 M Kran Man
Die Salz^ m mk der Bekwmtmachung des Sal2img>0«achluaa«a M KraA (vgl. Ziffer 5.0 dar Vertehranavermarke).

zuMesige GrwdHäche ab HöchstmaO. hMr 120 qm.
DM Mstgeeelzte maximal zulAse^ GfundAAche darf überechrffien werden für 
GsBvne tfn bM zu 10%. und für ferraaean um bis zu 20%.
OM zulAswgs GiundMchs d«f «ach dM Grundffächsn dsr gemäß § 19 Abe. 4 Bau* 
NVO Satz f bezechnelen AnMg« um b« zu 70% überschrlten werden 

leetgelegle FMichlung Hauptgebäude über dM QebäudelAngerichtung

Satteldach rrä flacher Oacfoeigung (PMnzeachen ß, unter 35* 

«MziMalende Zufahrt, andere EMahrlen «Md laizuMaarg

Pflanzgebol: Pro angslangerwr 250 qm Gruidstückafläche sMd mindestens 
1 heMvscher Laubbaum oder ObsMaum eowM 3 SMuchar zu pflanzen und dauer- 
hsh zu tfSartialan tMd g^ nachzwfMnzan
lirriai»Üifjg-rT Bäcm Hochstamm STU 16 • IBcm: Obatbätm Hochstamm
STU 14' 16 cm; Sträucher: versetzte Sträucher. Lag« jeweils «rschiefakch;

maxlmai ziääsalgs Wandhöhe. hier z B. 5.0 m (gemessen von der OK EG PPG 
«ntlvig d«r Außenwand bM zum SchrMlpiMlo der Außenaeke der Urrtfasstmgs*
mauer rr« dar Obeiharte dar Dachhad)

a

0.

Mhaien: ErachAeßun
Ausmaß und Höhe zuMeelger Ab^abungsn odM AufachORungen. Lage und 
flächen; Standort. Art und Größen dsr BepfMnzung.

SArrtüche Gebäude «Md vor Bezug wi dM zenitaM WasservereorgungsanMge enzuachlMßen.
Oie anfalenden Abwdeeer sind der KaneBeaUon zuzufOhren.

le 4.0

Andenmg gern. $ 10 GauGB in der Fassung vom 02.04.2003 als Salzung beachtoeaen.

DIeae Satzung Isl identisch mA der vom Gemelnderai al« Bebauungaptan beechloesenen Fassung.

der VegettUona- Ausgetertigl am:

.......Ge^ngg^Sse&toüpt den

in vergeachtogenen Gehölzen 
VoreJilag für die Standorte der zu pflanzenden Bäume gemachl. Je nach der ndhidueNen

HMweiee zu den vorgeechMgerten Gehölzen
Im Ptai ist eM VorsJilag für die Standorte der zu pfMnzenden Bäume gemachl. Je nach der ndhlduelten 
Gartengeetakung können dieee Standorte verschoben werden.

Für dM nach den Fostpofzungen zu pflanzertden Bäume und Sträucher werden folgende Arten errpfohlen:

Sträucher;BAume:

teer pasudoplalanua
FraxMuB exeelsior 
Ouercusrcbur 
Sofbu« aua<>ana 
und besonders Obstbäume

Bergahom 
Esc^
Sba laiche
Vogebeere

Amslsnchiar canaderwia 
Comua aanguMea 
Corylus avelana 
Crataegus monogyns 
EucMymu« europasu«

Febenbim« 
Hartriegel

(Siegel) ‘ * • f.'J Bemwieeer. T B()rgenneMter

5 0 Oer Beschluae des Bebauungaplan« durch die Gemeinde wurde am 17.06.2003 gern. $ 10 
Ab«. 3 Bau(36 ortsübtidh bekarmtgemecht.

lUungsptarrärKlerung ist dsmk in Krsfl getreten. Auf die Rechtsfolgen de« § 44 Abe. 3 Satz 1 
und 2, «owM Abe. 4 und §215 Abs. 1 BeuGB wurde hMgewiesen, ebenso auf §47 VWGO.

Oer BsbauungepMn sMschlMßlich Begründung wird seA diesem Tag zu den üblichen OieiMun  ̂in 
der GameMdeSeasharbf zu ^aderrrwnne EMSKhl berek gehaHen ura Ober dessen Inhalt Aiskunft erteAt.

DIeBebai

HeeeMuß 
WeiOdem 
Pfaffenhütchen 
Heckenkiracha 
PfeVanslrauch 
Kreuzdorn 
FReder 

und vidare'Wlld' und Zlsreträucher

Lorvcera xyMeum 
Phiadelphus coronartus 
Rhamnus cathartica 
SyrMga wjigan«Bezugapunkl für dM HöhaneMeleffung und hk dM max zutäeeige Wandhöhe. 

hÖhenmäBig auf dem rwtOrlichen Gottnde

UrrmnziMg der Rächen für beeondare Anlagen und Vorkefwungen zian Schulz von 
schMdwilJfnwaAeMwVkungen kn SMne da« Bundeesnmii okjn« sc hutzgeeetzee.

i. OnMdrteaortentMrung: Obergsordnete RäumAchkeken (KMdar-, Schlaf* und Wohnzimmsr) sMd so zu 
«mehlen, daee eM irMMens «M zum LOhen geeignet«», stehendes Fenster atä der West-. Sud* bzw

« E.’ ’ ’ ’J 
< < A aT

Gemeinde Seeshaupt am Stamberger See
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Odaele da« Gabäudaa beaftzen oder doch «Man vorgelagerten «om Raum abtrennbaren Wintergarten 
ol baKM weiden können

ie. HOhwOage <Mr QMuds: OK FFB ErdgewAoO max. 30 ort Otw unvsrAndwtem QsUndenivaau arn
ElezugapunM gern. Zller B.13.

17 . Feadegurtg dar Anzahl der Wohnurnan 
In Wohngebäuden «Vd die Anzahl dwrIn WohngMuden wM die Anzahl ow max ztAftadann Wohnungen (Wo> 
Pro volandstsr 500 (^n GrundatOcksflbcho ist 1 Wohnmg zuliiiig

wie Mgi armtlell:

18. DM Abstandsflächen dar Bayer. Bauordnung «Md «MziMak«n

:er QrundetOck«. OM recht Qb«rbaul«n Rächen d«r Grundstöcke «Md. soweit dMee 
..i und SM^siAlze kn SMne der Feslaetzingen genutzt werden. aM FreMAchen nach 

achen GaaichtapunMan zu gaetaAen. StuUmauam amd unzuläeaig.

iiMOPffvätM______________
nichl als Zufahrten I 
tsndschaRsgärtnertschan GeeichtapunMen zu gestalen

) und Zufahitsflächsn sMd wasserdurchMaerg herziwisffen. Unverschmulzioe 
Ort und Stsla zu vsralcksm.

19. GestaRi

20. Ökologie: SteUtze 
Regemasaar M an <

Zwetwohnungsn": Sicherung der Zweckbestimmung da« GebMtse als Wohngebiet
Ma (MbräuchM Nutzung für Mffwohnungen wkd bestlmmi, daee dM Be^ündvig 

-. ' Dauerwohn­
badart.

21. "Ferien* und 
undi

rechtes o^ Oauerriutzüngsrechto ($ 31 WEG) sMar Genehmigung nach $

‘_Z OM Ortegastalungsaatzung. Staltolatzeatzung. ErtrMdungeeatzung und dM Baumachutzverordnungder 
Gemsra Seoetttupt in der jeweta gakenden Fassung sMd Geslandlail de« GebauungepMne.

gegen «Ma rrMMuchkche Nutzung für Zweawohnungen wbd bastlmmi, dass dk 
r Talung von Wohneiganium ($ t d«a Wohnungaeiganhsnageaetzee-WEG) «Maa 
lea oder DauamulzuncBrachts tl 31WEG1 «Mer Genehmlguna nach 6 22 BauGB

22. OM

D. Begründung gern. 16 Abe. 6 BauGB

Bebauungsplan "Westlich Pfarrer-Behr*Weg";
Vereinfacnte Änderung, FI.Nr. 176/1; Gmkg. Seeshaupt

Der bealehende Bebauungwlwi "Westlich Rarrer-Getv-Weg*, Gmkg. Seeshat^. sol m einem Hanen Teik 
bereich westlich der von>£nolM'Slraße. R.Nr. 176/1 geändert wen^. Diasar Bereich tat beieA« von 3SeAan 
von Bebauung umschloeeen und kagl MnerhaM des rechtsverbMdbchen Bebauungsplans.

DI« VereMfachl« Änderung isl geringfügig, wobei für das Baugnjndstuck beraAe frOtw 
«MgMet wuiden. jedoch nicra zu &da gebracht wurden Das Verfahren wvd nach § 13 BauGB duohgefOhrt.

Die östlich und weettch angrenzenden Grundstücke «Md mA E * D bebaut (nach PlanzV 90; II) DM Oowshota»

Bebauungactwi ViFeetlich Rarrer-Gehr-Weg*, Gmkg. Seeshai^, aoi I 
der iroo£noln'Slmße. R.Mr. 176/1 geändert wen^. Diasar Bereich

zahl wvd rnl II feetgaaatzl. da nvh der Ptanzeichenverofdnung da« Oachgeechoae wohl reeletlach«rw«Me «M 
Voägaecho«« wird

Das 
Verh

(Begt M eMsm Abstand von knapo 50 m von der Fahrbahnachae der StaatsstraBe 2064. DM 
derStadsstreBe2064 (WeiMaimsr Straße; Stand2000) betiägl 7.949 Kfz/24Stundsn.

-.......................... * * „ J. ‘ .........u
irihme vom 07.09.2006; Bereich 'ForstamtsgsMnde*) de« dumh

davon 206 LKW ^.6%). EMe CberscNAglge Berechnung dM Unt^ 
Landratsamtee VveBiavn-Schongiu (SteAungrwhme vom 07.09.2006; Bereich 'ForstamtegelAnde) de« dumh 

ichten Lärm« zwgt, das« dM scMI«chnMch«n OrMnOerungswert« ohn«

uSirM M «MsrTrAbsM m ca*7Ö m zir^ßenmkie eMgshalan werdan. Deshab «Md kn Plan pasarve 
MMMahmen zum Lärmechutz feelgeaatzt.

Artforderungan aus der Eingriffsregelung ergeben sich nichl (§13 BauGB).

der Planung nicht betroffen «Md. kann dMse Änderung als vsrsirtachte Änderung 
.t werden DM ZUässigkeA von Vorhiben. dM «Mer Pfheht zur 

öircl^ühnMfl «Mer UVPureerllaQan. wird nichl be®ündsl (§ 13 Ab«. 1 Nr. 1 ßauBG).«ben«o liegen kerw 
AftKaSapiguZi ifr aifwi RaflifSiäAinxig dar M 61 Aba. 6 f*. 7 Buchstabe b aanannlen SctMkzgtBer vor. Nach

; : ' - • • •------ ------------------- u*e « .u. « nach § 2 s und von der Angabe
nach § 3 Abe' 2 SaU 2 BauGB abgeeehen.

den Vetkahrauf der St 2064 varvaachtenAbe^wmung kn ANgemMen WohngsM tageübM erst b einem Abstand von ca. 50 m zur Strsßenmkte

Nachdem «»1 
gern 6 13tee. 
Divcfvührurtg (

GnMdzüge der Planung 
e 1 Bau® durchgetOhrt(werden DMZülässideek 

.......... bevündsl (§ 13
} 1 Tte. 6 fA. 7 Buchstabe b

teB^wkd daher von der Umwelb<0h^ nach § 2 Abe. 4. dem UmweAbei
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